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ziehen und die Erfahrungen der 
Werktätigen in der staatlichen Füh­
rungstätigkeit effektiv zu machen. 
Das Klassenwesen des s. S. ist allge­
meingültig. Es findet Ausdruck in 
vielfältigen Erscheinungsformen des 
s. S. entsprechend unterschiedlichen 
historischen Entwicklungsbedingun­
gen in den einzelnen Ländern. In­
dem die KPdSU in der Oktoberre­
volution zum erstenmal das Wesen 
der —<• Diktatur des Proletariats reali­
sierte und praktisch ausformte, 
wurde der —<• Sowjetstaat zum Bei­
spiel eines s. S. Die in ihm verwirk­
lichten allgemeingültigen Prinzi­
pien, ihre weitere Ausgestaltung im 
Prozeß des kommunistischen Auf­
baus in der Sowjetunion sind für die 
internationale Arbeiterbewegung 
zum Vorbild für den Kampf um die 
Errichtung und Entwicklung des 
s. S. in allen Ländern geworden. Sie 
werden von der Arbeiterklasse in an­
deren Ländern schöpferisch ver­
wirklicht, indem aus der konkreten 
wissenschaftlichen Analyse der rea­
len Situation die Formen, Struktu­
ren, Aufgaben und Arbeitsweisen 
des s. S. entwickelt werden. Der s. S. 
als Hauptinstrument der Arbeiter­
klasse und ihrer Verbündeten beim 
sozialistischen Aufbau entwickelt 
sich entsprechend den sich verän­
dernden Bedingungen und den Ge­
setzmäßigkeiten, den Resultaten 
und Aufgaben der sozialistischen 
Umwälzung.
In der Periode der Schaffung der 
Grundlagen des Sozialismus nach 
der Errichtung des s. S. steht die Ar­
beiterklasse vor der Aufgabe, mittels 
ihrer staatlichen Macht die Ausbeu­
tung des Menschen durch den Men­
schen aufzuheben. Dazu ist es erfor­
derlich, den Widerstand der gestürz­
ten Ausbeuterklassen zu brechen; 
die entscheidenden Produktionsmit­
tel in sozialistisches Eigentum zu 
überführen; einen sozialistischen 
Wirtschaftsorganismus zu schaffen, 
der es gestattet, die ökonomischen 
Gesetze des Sozialismus bewußt

durchzusetzen und die Produktiv­
kräfte zum Nutzen des werktätigen 
Volkes zu entfalten; die Arbeiter­
klasse und ihre Verbündeten zum 
bewußten sozialistischen Handeln 
zu führen, zu organisieren und zu 
erziehen; die sozialistische Revolu­
tion auf dem Gebiet der Ideologie 
und Kultur einzuleiten; die soziali­
stischen Errungenschaften und die 
Staatsgrenzen zuverlässig gegenüber 
allen imperialistischen Angriffen 
und Einmischungsversuchen zu 
schützen.
Die Periode des Aufbaus der entwik- 
kelten sozialistischen Gesellschaft ist 
vor allem dadurch gekennzeichnet, 
daß sich die sozialistische Gesell­
schaft nunmehr auf ihrer eigenen so­
zialökonomischen Basis entwickelt. 
Die sozialistischen Produktionsver­
hältnisse sind herrschend geworden. 
Die Gesellschaft besteht im Innern 
nur noch aus befreundeten Klassen 
und Schichten, die unter Führung 
der Arbeiterklasse und ihrer Partei 
den Sozialismus verwirklichen. Der 
s. S. konzentriert nunmehr alle 
Kräfte darauf, die Vorzüge des So­
zialismus systematisch zu entfalten 
und die vielfältigen Widersprüche 
zwischen den Klassen und Schich­
ten, einschließlich kapitalistischer 
Überreste, in einem komplizierten 
und langwierigen Entwicklungspro­
zeß der sozialistischen gesellschaftli­
chen Beziehungen zu überwinden. 
Das macht die vorausschauende, 
aufeinander abgestimmte staatliche 
Leitung und Planung der Gesamtge­
sellschaft erforderlich. In den Mittel­

unkt der staatlichen Leitungstätig- 
eit treten die Erhöhung des mate­

riellen und kulturellen Lebensni­
veaus des Volkes auf der Grundlage 
eines hohen Entwicklungstempos 
der sozialistischen Produktion, der 
Erhöhung der Effektivität, des wis­
senschaftlich-technischen Fort­
schritts und des Wachstums der Ar­
beitsproduktivität; die Entwicklung 
des sozialistischen Bewußtseins der 
Werktätigen in Stadt und Land; die


